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P. A.

st. Gallen. Annoncen-Beilage zu Nr. 42 der Schweizer Frauen-Zeitung. 16. Oktober 1886.

kr ikkktwi.

c£. in 53. ®er Jftafe toirb in paffenbc
Stüde geschnitten unb einige Sage in folgen«
bet SJKjäjung mariniit: £al6 ©ffig, falb
©ein, mehrere SBadjfjolberöeeren, jinei Sor=

beerblätler, eine in Scîjetben geknitterte, ge-

jdjälte Stoiebel, einige ©emiirjnellen, Pfeffer«
förnet, gefdjnittene tßeterfilie unb einige in
Scheiben gefäjnittene gelbe Stuben. (Sott ber

,§aje fdjnetl liergerid)tet treiben, fo mactjt man
biefe ffliarinabe lodjenb unb gießt fie fo über
ba§ gleifd) unb braucht baSjelbe nur einen

Sag barin liegen ju laffen.) ®a§ au§ ber

Seije genommene, abgetropfte jfteifcij trirb mit
3?teifcf)6tüf)e unb Stoffjmein in eiferner Pfanne
halbtoeiib getod)t; man röftet einige Söffet 3Jtel)l
mit füßer SButter unb ein ©ßlöffet Boll ge«

ftofjenen Sutler forgfältig auf jtfjtoailjem ffeuer
ganä bunfelbraun unb rührt bie§ mit ber

Subbrüh.e redjt forgfältig ab unb gibt ba§

îfleifch baju, um felbe§ barin »öttig meid) ju
todjen. fütan röftet auch 9erae einige SBeiß=

brebjdjnitten in SButter gelb, richtet ben §afen»
Pfeffer barauf an unb gibt bie jur beliebten
Sonfiftenj eingelöste SSrühe barüber.

JL. |>. in &t. §8. Sobalb bie gemünfdjte
SIbreffe un§ jugefanbt trorben, trerben mir
3huen felbe Bermiiteln.

f. "gïr. 100. Sffiir finb gerne bereit,
3l)tem SBunfSe ju entfpredjen unb lönrten
Sie bie näheren ÏRitiheilungen auf bem be«

jeiäjneien ffiureau born 16. Dliober an in
Stnpfang nehmen.

§. in S?. Se leister,. {(prier unb
einträglicher bie angebotene Stelle gefchilbert.
wirb, um fo Borfichtiger müffen Sie feini 3Bo

für einen befiintmten Sohn nidjt rebliihe 3tr=
beit Berlangt ift, ba ift geredeter gmeifet ge=

boten. Semen Sie lochen, aber forgfältig
lochen, unb e§ flehen 3l;nen auch fjierjutanbe
al§ SSertreterin ber §au§frau bie beften, ein«

träglichften Stellen .ju ©ebote.

Junge Hausfrau in <£. Shr ®ätt«
mttnfdfjt h« unb ba feine greunbe bei fiöß ju
fehen, trährenb Sie boÄj nicht für §erren=
gefeUfdjaft eingenommen finb. Süöenn Sie auf
Shrer ffißeigerung beharren, riëïiren Sie, baff
er feine SefeUfdiafiSabenbe im SDBirtßSßaufe

abhält. SDBie manche anbere grau würbe ftä)
überglüdlich Sähen, toer.n-Sie ein .-Kittet
ruber §anb hätte, 'ihren fOlann oergnügi am
heimifhen §erbe ju behalten. §at etwa ber
mühige unb gehattlofe Saffeeltatfcf), ben Sie
regelmäßig mit Shren greunbinnen unterhal«
ten, mehr SBerechtigung unb SBerth, al§ bie

©aftfreunbjchajt 3f)'rc§ ©alten, feinen gugenb»
freunben gegenüber'?

Ç. 9.-9., w. 3- in %• in
J. unb Sftefinttungsflenoffc in ©•-(£• SOSurbe

mit tßergnügen notirt. Stadjfenbung ift ab

gegangen.

Inserate.
" Jedem Ausknnfts'begeliren sind für beidseitige
Mittheilnng der Adresse gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken beizufügen. — Offerten werden

gegen die gleiche Taxe sofort befördert.
Erledigte Stellen-Inserate beliebe man

der Expedition sofort mitzutheilen.
Zeilenpreis: 20 Cts.; Ausland 20 Pfg.

Stelle-Gesuch.
4477] Für eine gut erzogene, sittsame
Tochter von 19 Jahren, aus achtbarer
Familie, der deutschen und französischen
Sprache in Wort und Schrift mächtig
und in allen weiblichen Handarbeiten
vorzüglich ausgebildet, wird eine entsprechende

Stelle gesucht. Ausgezeichnete
Empfehlungen stehen zu Diensten.

Gefl. Nachfragen vermittelt die
Expedition d. Bl. unter Chiffre L W 4477.

4484] Ein junger, intelligenter Mann, der
gute Zeugnisse besitzt, könnte sofort in
einem Geschäftsbüreau der französischen
Schweiz eintreten.

Eine patentirte Lehrerin,
die eine Reihe von Jahren im
Taubstummen-Unterrichte thätig war, wäre
geneigt, eine Stelle als Hauslehrerin ZU
einem taubstummen Kinde anzunehmen.

Nähere Auskunft ertheilen: Frau
Oberrichter Schenker-Jenzer, Lindengarten
in Luzern, und Frl. Elise Lenz, Lehrerin,

Kramgasse 68, Bern. [4486

ftesueht s

4490] Eine ältere Erzieherin, katholisch,
zweier Sprachen mächtig, nach Griechenland

in eine sehr respektable Familie.
Offerten mit Ansprüchen vermittelt die

Expedition d. Bl. unter Chiffre Z 4490.

G-esueht ;
4476] Auf's Land für ein zweijähriges
Kind ein zuverlässiges Kindsmädchen,
das auch schon Kinder besorgte und nähen
und glätten kann.

Auskunft ertheilt die Expedition.

Gesucht:
4454] Ein fleissiges, braves Mädchen
in eine kleine Familie, bei hohem Lohn.

Offerten unter Chiffre 4454 sind an
die Expedition d. Bl. zu richten.

Gesucht :

Eine junge Lehrtochter als Lingère,
welche gleichzeitig Gelegenheit hätte, die
französische Sprache zu erlernen. Günstige

Bedingungen. T4492
Man wende sich gefl. an Madame Virg.

Barbier, Lingère, Ecluse 24, Neuchâtel.

4493] Eine Tochter aus guter Familie,
19 Jahre alt, der deutschen und französischen

Sprache mächtig, sucht Anstellung
als Erzieherin. Offerten unter Chiffre
J. B. 4493 nimmt die Expedition dieses
Blattes entgegen.

4502] Eine junge Tochter aiis achtbarer
Familie, welche der französischen Sprache
auch schriftlich mächtig ist. sucht
angenehme Stelle als Ladentochter oder in
ein grösseres Hôtel. Offerten unter Chiffre
A. A. 4502 befördert die Exped. d. Bl.

Reise-Stelle offen
für ein gesetztes, beredtes Frauenzimmer
in ein Detailgeschäft der Weisswaaren-
branche. EtwelcheWaarenkenntniss nofch-
wendig. Reiseterrain: Thurgau, St.Gallen
und Appenzell. Eintritt mit Neujahr.

Anmeldungen sub Chiffre C.^Bj
die Expedition a. Bl. —- —

4487] In einer Familie der französischen
Schweiz würde man einigs junge Töchtern

in Pension nehmen, welche sich in
der französischen Sprache gründlich
ausbilden möchten. — Von Pfarrherren
bestens empfohlen.

Adresse: Orell Füssli & Co. in
Lausanne; Chiffre: A E 8442 L.

4444] Ein alleinstehendes Fräulein,
gesetzten Alters, deutsch und französisch
sprechend, wünscht Pension nebst freundlichem

Zimmer, und würde dafür sich
gerne nützlich erweisen, sei es im
Hauswesen, hei der Erziehung eines Kindes,
nebst Klavierunterricht, als Gesellschafterin,

Reisebegleiterin oder Repräsentantin
des Hauses.

Offerten unter 4444 sind an die
Expedition d. Bl. zu richten.

Eine brave Magd,
im Kochen und in den häuslichen
Arbeiten bewandert, wird gesucht. Gute
Referenzen und deutsche Sprache durchaus

erforderlich. [4455
Adresse bei der Expedition d. Bl. zu

erfragen.

4498] Für eine gnterzogene, charakterfeste

Person, die mit Kindern umzugehen
versteht und überhaupt von angenehmem
Benehmen ist, findet sich offene Stelle in
guter Familie. Die Betreffende hätte sich
der Kinder anzunehmen und unter
Anleitung der tüchtigen Hausfrau sich in
Haus, Wirthscbaft und Badanstalt zu be-
thätigen. — Offerten befördert die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung".

Modes.
Sehr grosse Auswahl einfacher, sowie

eleganter Winterhüte für Damen und Kinder,

auch Trauerhüte hält auf Lager
Das Mode-Geschäft von L Kiinzler-Graf,

St. Gallen.
NB. Nach Auswärts sende gerne

Auswahlsendungen. [4496

Doppelrate Drap äes Ilaraes

(garantirt reine Wolle), à Fr. 1. 75 per
Elle oder Fr. 2. 95 per Meter, versenden

in einzelnen Metern, Roben, sowie
in ganzen Stücken portofrei in's Haus

Oettinger & Co., Centralh., Zürich.
P.S. Muster-Gollectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis. [4505

Pension in Locarno (Tessin).

4483] Eine kleine Familie in Locarno
würde Knaben, welche die italienische
Sprache, sei es durch Privatunterricht
oder durch Besuch der öffentlichen Schulen,

zu erlernen wünschen, in Pension
nehmen. Bestes Familienlehen und
sorgfältigste Verpflegung.

Man wende sich an Madame Zambelli
in Locarno.

Zu verkaufen : [4500

Für jüngere Wirthsleute
ein kleines Landgut mit
schönen Rehen etc. ; fre-
quentirte "Wirthscbaft in
prachtvoller Lage am obern

Zürichsee, sammt Inventar und Viehhabe.
Chiffre L B 4500 postlagernd Rapperswil.

Zu verkaufen in Rorschach:
Ein schönes Haus mit grossem Garten.

Rendite kann nachgewiesen werden.
A B No. 4499 an die Exp. d. Bl. [4499

Filialen in: [4514
•frrieh, 8t. Galieti, Bern. BaseL

Luzerir, Winterthur etc.
Dépôts in den

meisten grösseren Ortschaften.

Mack's

Plättregeln.
Praktische Anleitung

zum
Stärken und Plätten (Engeln)

von
Kragen, Manchetten, Hemden,

Vorhängen etc.
mit [4344

Mack's Doppelstärke.
Franko-Versandt gegen 25 Ct. (in

Marken) durch die Buchhandlung der
„Schweizer Frauen-Ztg." in St. Gallen.

Praktisches Küchengeräth.
Diplomirt an der Kochkunst-Aus¬

steilung in Zürich.
In jedem Ofen und Herd

verwendbar, saubere Arbeit in Kupfer.
Kein Anbrennen d. Speisen möglich.

Jos. Wottle-Fierz in Wattwyl.
Muster-Töpfe in der Specialitäten-
Handlung, Katbarinagasse No. 10

in St.. Gallen. [3884

Allien weDbe an Hautkrankheiten,
-aLUCily an nässenden oder trockenen
Flechten, Schuppen, Haarausfall etc.
leiden, empfehlen wir die Anwendung des
Ean Anti-Pellicnlaire als ein wirklich
unfehlbares Mittel.

Eine Anzahl Personen, welche die
äusserst gute Wirkung desselben er¬

probt haben.
Die Zeugnisse stehen Jedermann zu

Diensten. Zu haben unter Garantie à
Fr. 2, 25 bei

l. Blanck, Coiff.-Parf.,
Schaffhausen.

Niemand unterlasse es, einen Versuch
damit zu machen. [4494

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD 1

NEUCHATEL (SUISSE)

inländisches und engli-
Ulllcll, sches Fabrikat, in allen

Breiten und schönen Dessins.

Bandes & Entredeux
Fabrikation, weiss und farbig, in reichster
Auswahl, empfiehlt und bemustert auf Ver-

L„ Ed. Wartmann,
St. Gallen, vis-à-vis Hôtel Stieger.

Nähmaschinen, ilSS
Fussbetrieb, aus der renommirten Fabrik
von Seidel & Naumann in Dresden,
stehen ebendaselbst zur Besichtigung und
Prüfung bereit. — Garantie und
Gratisunterricht. [3615

ooöoooooooooooooooooocoo

I Sicillanische Weine. 1

§Es empfiehlt sich für Lieferung O
von kleinern und grössern Quanti- q

O täten ächter und feiner siciliani- Q
O scher Weine : [448-5 Ö
0 Moscato dl Siracnsa, Gewächs 0
O des Prinzen Biscari (O 740 Lu) Q
Q Marsala „.. K„ Q
O Aetnaweine 1111 af.fen von 50 g
Q (diverse Sorten) J i er an ^
O Fixe Preise, franco ab Luzern Ö

O Arnold Sclinyder in Catania, o
oooooooooooooooooooooooo

Aechte
itanr Triets

Per V Kg. Fr. 1.30 Cts.

Feinste Nonnenkräpfli,
weisse und braune, per Dutzend 60 Cts.

ran Für Wiederverkäufer Rabatt. —a
R. Ruckstuhl,

OQOOOOOOOOOlOfQIOOOOOOOOOO

g Möbel-Fabrik o

§M. Wetli in Bern.|
0 Vollständige Möblirungen 0
o für Ess-, Schlaf- u. "Wohnzimmer. O
g Antike Möbel, (H2i3si)§
O Preise äusserst billig ; Solidität ga- O
0 rantirt. — Auf Verlangen werden 0
O Zeichnungen, Muster von Stoffen Q
O und Preise eingesandt. [4347 g
OOOOOOOOOOOIOiOIOOOOOOOOOO

8t. «allsu. ^lUlvllvsu-Lôiìs-Kô M à 42 à LâvsÎMr àlkkn-^ôiwilK. 16. Oiclobsi 1886.

Kriestasten der Waktion.

L. K. in W, Der Hase wird in passende

Stücke geschnitten und einige Tage in folgender

Mischung mannirt: Halb Essig, halb
Wein, mehrere Wachholderbeeren. zwei
Lorbeerblätter, eine in Scheiben geschnittene,

geschälte Zwiebel, einige Gewürznelken, Pfefferkörner,

geschnittene Petersilie und einige in
Scheiben geschnittene gelbe Rüben. (Soll der

Hase schnell hergerichtet werden, so macht man
diese Marinade kochend und gießt sie so über
das Fleisch und braucht dasselbe nur einen

Tag darin liegen zu lassen.) Das aus der

Beize genommene, abgetropfte Fleisch wird mit
Fleischbrühe und Rothwein in eiserner Pfanne
halb weich gekocht; man röstet einige Löffel Mehl
mit süßer Butter und ein Eßlöffel voll
gestoßenen Zucker sorgfältig auf schwachem Feuer
ganz dunkelbraun und rührt dies mit der

Sudbrühe recht sorgfältig ab und gibt das
Fleisch dazu, um selbes darin völlig weich zu
kochen. Man röstet auch gerne einige Weiß-
brcdfchnitten in Butter gelb, richtet den Hasenpfeffer

darauf an und gibt die zur beliebten
Konsistenz eingekochte Brühe darüber.

S. in St. ZA. Sobald die gewünschte
Adresse uns zugesandt worden, werden wir
Ihnen selbe vermitteln.

G. ID Mr. 100. Wir sind gerne bereit,
Ihrem Wunsche zu entsprechen und können
Sie die näheren Mittheilungen auf dem

bezeichneten Bureau vom 16. Oktober an in
Empfang nehmen.

Z. W. in W. Je leichter, schöner und
einträglicher die angebotene Stelle geschildert
wird, um so vorsichtiger müssen Sie seini Wo
für einen bestimmten Lohn nicht redliche Arbeit

verlangt ist, da ist gerechter Zweifel
geboten. Lernen Sie kochen, aber sorgfältig
kochen, und es stehen Ihnen auch hierzulande
als Vertreterin der Hausfrau die besten,
einträglichsten Stellen zu Gebote.

Zunge Kausfrau in L. Ihr Gatte
wünscht hie und da seine Freunde bei sich zu
sehen, während Sie doch nicht für
Herrengesellschaft eingenommen sind. Wenn Sie auf
Ihrer Weigerung beharren, riskiren Sie, daß

er seine Gesellschastsabende im Wirthshause
abhält. Wie manche andere Frau würde sich

überglücklich schätzen, wenn Sie ein-Mittel in
der Hand hätte, ihren Mann vergnügt am
heimischen Herde zu behalten. Hat etwa der
müßige und gehaltlose Kaffeeklatsch, den Sie
regelmäßig mit Ihren Freundinnen unterhalten,

mehr Berechtigung und Werth, als die

Gastfreundschaft Ihres Gatten, seinen
Jugendfreunden gegenüber?

K. M.-M.) W. K. in S., H. H. in
Z. und Hestnnungsgenosse in H.-H. Wurde
mit Vergnügen notirt. Nachsendung ist
abgegangen.

IuLSi'a.'bS.

2si1s2xrsis: 20 Ots.; às1a.rià 20

Ltà-AsLuà.
1477s Dür eins Ant erxoAsns, sittsame
Doollter von 13 àallrsn, aus aolltbarsr
Damilis, àsr àentsollsn nnà kranxösisollsn
Lxraolls in ZVort nnà Lollrikt mäolltiA
nnà in allen weillliollsn Danàarllsitsn vor-
xüAÜoll ansAsllilclet, wirà eins entsprs--
ollsnàs Ltells Aesnollt. chusASV.siollnste
DmxkslllnnAsn stellen xu Diensten.

Dell. DaollkraAsn vermittelt àis Dxxs-
àition à. Ll. unter Ollikkrs D ZV 4477.

4484s DinsuvAsr, intelligenter Nann, àer
gute Zeugnisse llssitxt, könnte sokort in
einem «eselläktsllüreau <lsr kranxösisollen
Lollweix eintreten.

^ins patentipts ì.àei'jn,
àis sins keills von lallrsn im Daull-
stummen-Unterrichte thätig- war, wäre
geneigt, eins Ltslls als Hauslehrerin 2U
einem taullstuuuusu Xinàs anzunehmen.

Dähers àsknnkt ertheilen: Dran Ober-
riollter Z'okîsàsr-Vsmss?-, Dinàsngartsn
in uncl Dri. Miss Tisns, Dsllrs-
rin, Xramgasss 68, Äs?'»r. (4486

z

4436s Dins ältere Dr^iellsrin, katllolisoll,
Zweier gpraellsn mäoktig, naell (Irisollsn-
lanä in sine ssllr respektallls Damilis.

Oikerton mit Ansprüchen vermittelt àis
Dxpeàitian à. lZI. unter Ollillrs 2 4430.

Z

4476s Vuk's Danà für sin xweisäkriges
Xinä sin Zuverlässiges Dnàsmââ.vhsn,
àas auoll sokon Xinàer llssorgts unà nällsn
unà glätten kann.

chnskunkt ertlleilt àis Dxpsàition.

4464s Din tleissigss, llravss ZUääslrvZr
in eins kleine Damilie, llsi llollsm Dolln.

Olkerten untsr Hllitkrs 44-54 sinà an
àis Dxpsàition à. Dl. xu riolltsn.

Dins sungs Dsllrtoalltsr als Ringers,
welolls gisiellxsitig «elsgenllsit llätts, àis
kranxösisolls Lpraells xn erlernen, «ün-
stigs Lsàingungsn. (4492

Nan wenàs sied gell. an Naàams VirZ.
Larllier, Divgère, Doluss 24, Dsuollâtêl.

4433s Dine Doolltsr aus guter Damilis,
19 àadrs alt, àsr àsutscllôn unà kranxö-
sisollsn Lpraolle mäolltig, suellt Anstellung
als ürÄshsrin. Olkerten unter Okikkre
à. L. 4493 nimmt àis Dxpsàition àiesss
DIattss entgegen.

4662s Dine sungs Noolltsr aus aolltllarsr
Dawilie, weiolls àsr kranxösisollsn Lpracks
auell sohriktliod mächtig ist. sucht ange-
nsllms Ltsllê als Dacksuivalltsr oàsr in
sin grösseres Dôtel. Olkerten unter Ohilkrs
Z.. 4662 bsloràert àis Dxpsà. à. DI.

kà-8tà àfür sin gssstxtss, llsrsàtss Dransnximmer
in sin Detailgesohäkt àsr Vsisswaaren-
llranolls. DtwsIoheVaarsnkenntniss notll-
wenàig. Dsiseterrain: 'l'llurZau, Lt. dallsn
unà ri.ppsn6sll. Dintritt mit lllsnsallr.

chnmslàunAsn sud Dhittrs (1 MAL
àìe Dxxsàirion a. 1817 -

4487s In sinsr Damilis àsr tranoösisellsn
Lollrvsio rvuràs man êilliZê ÎNNZS lëell»
tern ill tension nslunsn, vvslolls sioll in
àsr tranxösisellsn Lpraolls grnnàlioll aus-
llilàsn möelltsn. — Von Dtarrllsrrsn lls-
stsns smptolllsn.

chàrssss: Orell?tissli â! vo. in l-an-
SUNNS! vllitfrs! V D 8442 D.

4444s Din allsinstsllsnàss Drsulsin, ge-
sstxìsn Vltsrs, àeutsoll unà franxösisoll
sprsollsnà, wünsollt?Sllêîen nsllst trsunà-
liollsm dimmer, unà rvuràs àatûr sioll
Zsrns nütxlioll srvvsissn, ssi ss im Daus-
vvsssn, llsi àsr Droisllun^ sinss Xinàss,
nsllst Xlavierunterriollt, als DsssIIsollaf-
tsrin, làsisellsAlsitsrin oàsr Rsprässntan-
tin àss Danses.

Ollertsn untsr 4444 sinà an àis Dx-
psàition à. LI. xu riolltsn.

im Doollsn unà in âsn lläusliollsn chr-
llsitsn llsvanàsrt, virà Kssuollt. Duts
Dofsrsnxsn unà àsutsolle Zxraolls àuroll-
aus srforàsrlioll. (4456

sâârssss ksi àer Dxpeàition à. DI. xu
srDansn.

4483s Dür eins AuterxoAens, ollaraktsr-
tests Dsrson, àis mit Dinàsrn umxuAsllsn
verstellt unà üllsrllauxt von anFsnsllmsm
Dsnellmsn ist, Lnàst sioll eKsns Ltells in
Autsr Damilis. Dis Dstrsûsnàô llâtts sioll
àsr Xinàsr anxunellmsn unà untsr chn-

leitunA àsr tüollti^en Dausfrau sioll in
Daus, ÍVirtllsollakt unà Laàanstalt ?u lls-
tllâtiAsn. — Otfsrten llskôràsrt àis Dxps-
àition àsr „LollwsDer Drauen-Dsitunx".

Lsllr grosse àswalll einkaoller, so^vis
elêAantsr Mintsrllüts für Damen unà Din-
àsr, auoll Iransrllüts dält auk DaZer

à Màiààtl von 1. à^er-Kiàk,
St. vs.Uön.

DL. Daoll Auswärts ssnàs Asrns ^us-
^valllsenàunAen. (4496

hWàà IrV àz
lZarantirt reins ZVoils), à ?r. 1. 75 xer
ülls oàsr Dr. 2. Sö psr Nstsr, vsrssn-
äsn in sinsölnön Astsrn, Rodsn, sowie
in Zangen Ltüoken portofrei in's Daus

lZettingk!' â- Lo., vsiàld., lürivli.
P.L. Nustsr-Goilsotionen bereitwilliZst

unà neueste lAoàellilâer gratis. (4505

4483s Dins kleine Damilis in Doearno
wiiràs Dnallsn, welolls äie itaiisnisclls
Lpraolls, sei es àuroll Drivatuntorriellt
oàer àuroll Lesuoll àsr ökkentliollen Lollu-
lsn, ?u erlernen wünsollsn, in ?Sll0Ì0ll
nsllmsn. Dsstss Damilisnlsllsu unà sorA-
taltÍAsts Vsrxüs^unA.

Nan wenàs sioll an Naàams 2alnllslli
in Dooarno.

verààn: (4600

Dür s unsers ZVirtllslsuts
sin hlsines I^àllàZut mit
sollönsn Dellsn sto. ; krs-
izusntirts Vkirtllselläft in
xraolltvollsrDsZs am ollern

Düriollses, sammt luvsntar unà Visllllabe.
Dllikkrs I- L 4666 postlaAsrnà Daxxsrswil.

lu verkaufen in koraàcll:
Din sodönss Haus mit Arossem Dartsn.

Dsnàits kann naodAswisssn wsräsn.
L Do. 4499 an àis Dxx. à. DI. (4499

Diliülsn in: (4614

8t. tlglisi,. Sei», àsel.
VViiitvitliul- ete.

Dépôts in äsn
meisten KrÖ88oren Oillleliillteli.

Ua.à'8

kràtìsào ^.nIkitiinA

8tärken unö plätten skìixà)
V0Q

XrZ.Zsrl, Nanoliêttêii, Hswàên,
VorliällZsii sto.

mit (4344

àck'8 vWàâckL.
Dranlco-Vei-Süiiät AöAsn Lt. (in

ààn) àurà àie kueiànàng lier
„ZehweiZker fpguen-?tg." in 8t. DüIIen.

?ràt1sv!rss ILiivdsllKeràtì».
viplomiri an àsr Xoelànst-âus-

Stellung in Airlcli.
In ssàsm Oken unà Derà ver-

wsnàllar, saullsrs Arbeit in Xupksr.
Dein chnbrsnnen à. Lpsissn möAÜell.

tos Wottle-Dier^ in Wsttv^I.
Nustsr-Döxks in àer Zpeoialitätsn-
DanàluvA, Datbarinagasss Do. 16

in 8r.. «allen. (3884

^vglells an Dautkrankllsiten,
^ nasssnàsn oàer trockenen

DIeelltsn, Lelluxpsn, Daarauskall sto. lei-
àsn, smpikklllsn wir àis VnwsnàunA àss
Dan Vnti-Dellieulalre als sin wirklioll
unkslllllarss Nittsl.

2ius àsadl Dsrsousu, vslolls àis
äusserst guts Vkiàug àssssllleu sr-

xrollt liallsu.
Dis DsuAnisss stellen àsàsrmann ?u

Diensten. Du dallen untsr «araritis à
Dr. 2. 26 llsi

1. I îl-i ix-D, «oikk.-Dark.,
Lollakkllausen.

DIsmanà unterlasse es, einen Versued
àamit sn maollen. (4434

Solâsns Uàîlls:
ZVöitüusstöllullA àtwsrpsn 1885.

(8VI88L)

»»» inlâuàisollss nnà snM-
selles Dallrikat, in allen

Drsiten nnà sellönen Dessins.

^ Aàsàx DZui-
Kation, weiss unà karlliA, in rsiollstsr àns-
walll, emxüelllt nnà llemnstsrt auk Ver-

Hâ.
8t. «àlleu, vis-à-vis Dôtsl LtisAsr.

à «à àDussllstrisb, aus àsr rsnommirtsn Dallrik
von Lsiàel ch Danmann in Drssàso,
stellen sllenàasslllst sur LesiolltiANNA nnà
DrüknuA bereit. — «arantis unà «ratis-
untsrriollt. (3616

cx>ooocxzcxxz(xxzîxxxxxxzîzoocz

° Aeilimà Veiilê. ^
Z Ds smxklslllt sioll kür DieksrnnZ A
8 von kleinern nnà Arösssrn Quanti- ^
xz täten äolltsr unà keiner sioiliani- O
O seller Veine: (4486 ö
^ Aosos-to âi Slravuss., «ew äolls g
xz àss Drinxsn Disoari (D 740 Du) xz
0 SIg.rss.1g. l -„O0 àstggvows ' -'à" SO O
xz (àissrse 8srtoi>) ^ i er an ^
O Dixs Drsiss, kraneo all Dnxern O

O -Vrnolli 8e1invcler in Liàià. o
O0cXZ0000îZO00îX)0îXXXZ0000O

!î»? «Der h- «A. Dr. 1.30 01«.

NonksàâM,
vreisss nnà llranue, per Dntxsnà 66 Ois.

Dür Visclerverkanker Dallait. M»»

D. kuck^tnlil,

Q0000000Q00I0!0I(ZO00000O00
8 Nôdel-I'adâ o

M. Vstli in Kkrn.s
v VoUstàâigs UödUrungsii Z
o kür liss-, Leüls.k- A. 'UàLÌrarasr. O
Z àtiks Nodsl (il W y Z
O Drsiss äusserst llilliZ; Loiiàitât Za- O

^ rantirt. — àk 'VerianZen vvsràsn X
xz Deiollnungen, Nüster von Ltokksn g
O nnà Drsiss eioZesanàt. (4347 ^
îX>0000îZOîXXZI0I0I0(XZîX>00eX>0



St. Gallen. „Den Desteii Erfolg Italien diejenigen Inserate, feiche in die Hand der Frauenwelt gelangen." VIII. Jahrgang.

Winter-Buxkin
für Herren- und Kiiabenkleider,
garantirt reine Wolle, decatirt und nadelfertig,

139—145 cm. breit à Fr. 1. 95 per
Elle oder Fr. 3. 25 per Meter bis zu den
schwersten Qualitäten à Fr. 4. 75 per
Elle versenden in einzelnen Metern,
sowie ganzen Stücken portofrei in's Haus

Oettinger& Co., Centralti., Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst

franco. [4376

giir
Damen, Mädchen

und Kinder
empfehle tc§ in ent*
fprecfjenben ^açonen

laut meinem ißuftrir*
ten Catalog al£

vorzüglichste
ft-ufjbcEIeibimg

meine ans
er£annt$roecï*

mäßigen

Haar-u.Wollschäfte,
welche namentlid) bei

Gicht, Rheumatismus, Hühneraugen
unb fonftigen ^upleibeit itberrafdjenbe
©teufte letften.

ßataloge gratté unb franco.
Slerâtl. Slttefte fielen gerne 511 ©ienften.

Sermann Gaiser,
Göppingen (2Biirttem6erg).

B. Huber-Hotz
Zürich, Grossmünsterplatz 6

empfiehlt die eingetroffene Sendung
acht Ung.

Emaii-Gesundheits-

Kochgeschirre
für Petrol-Apparate und Küchenherde

in allen Formen und Grössen,
für Hotels, Restaurants, Anstalten

und Privaten zur gefl.
Einsicht und Abnahme. [4436

LOCLE.
Goldene Medaille

Weltausstellung Antwerpen
1885.

Von anerkannt
vorzüglicher Qualität in
allen Sorten. (H410J)

Löslicher Cacao
empfehlenswerth durch
seine Reinheit, Nährkraft,
seinen feinen Geschmack
und feines Aroma, sowie
seine rasche Zubereitung
und ausserordentlich
billigen Preis. [3737
Verkaufsstellen überall.

Erste Waschmaschinen-Fabrik
von

G. Leberer in Töss.
i>ie praktische

Dampf-Waschmaschine
4265] (System Pearson).

SB«- Die teste Stütze der Hausfrau.
Spart Zeit, Seife und Brennstoff.

Schont die Wäsche. Auf jeden Herd passend.

Preis: in Glanzblech Fr. 40, 50, 60,
in Kupfer Fr. 80, 90, 100.

"WkAD
^^FASSKAKKENFABRIK"

Blumer, Leemann & Cie.
Fabrikations- und Versandt-Gesohäft

St. fallen
4301] empfehlen ihr reich assortirtes Lager in (O G1742)

Stickereien (Hand- und Maschinen-)
sowie in

Rideaux jeder Art,
in weiss, crème und farbig, eigener und englischer Fabrikation,

für Engros- und Détail-Verkauf.
Iilustrirter Katalog auf Verlangen gratis und franko.

f Das \

I Volks-Magazin St. Gallen

I ausgedehntestes, grösstes EUenwaaren-GescMfl

| mit Filialen in Basel und Bern
I ist die billigste und reellste Bezugsquelle für

i Baumwollwaaren, Loinwand, Frauen-

I kleiderstofe, wollene Bettdecken etc.

| Muster stehen von St. Gallen aus gerne franco zu Diensten.
$ (Basel und Bern versenden keine Muster.) Beim Verlangen
f von Mustern bittet man um gefl. nähere Bezeichnung der
% gewünschten Stoffe.

% Aufträge werden prompt und exact ausgeführt gegen
Nachnahme oder Vorausbezahlung.

Hausirer, Nätherinnen, Anstalten etc.
gemessen Extra-Rabatt.
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Alle 8 Tage
eine Nummer
von mindestens

2V8 Bogen
grösst Folio.

Vierteljährlich
(13 Nuramern)

Preis M. 3. -

Soeben beginnt
ein neuer Jahrgang der
Grossfolio-Ausgabe von I

Alle 14 Tage
ein Heft

von mindestens
5 Bogen

grösst Folio.
Preis pro Heft

nur
Pfennig.

l)er neue
„Dunst" v

Jahrgang bringt zunächst zwei grössere Romane:
Unrl Frnn7p[ welcher die soziale Bewegung:hJ>Vn rrenzei, Ansgangspunkte n>rot*

und von dem so schnell
berühmt gewordenen Autor
denen sich der das Leben des verewigten König
behandelnde P
Roman

Ossip Schubin, „Erlackhof",
der das Leben des verewigten Königs Ludwig II.
; Gregor Samarow, „Gipfel und Abgrnnd"

anreiben wird Ausserdem weitere vielseitigste und beste Unterhaltung»-
und Bildungslektüre in bekannter Fülle, geschmückt durch eine grosse \
Zahl brillantester Illustrationen, 1

£fc8S5T* Abonnements- Annahme täglich bei allen Buch-1
handlungen, Journal-Expeditionen und Postanstalten. g

^Walliser Trauben
in Kistchen von 5 Kilo zu Fr. 4. 50
versendet franco gegen Nachnahme

Soliez cie Torrenté,
4402] Rebbergbesitzer, (O 8281 L)

Sitten (Wallis).

Fabrikation
von [

St. Graller

Speeialitäten :

Lieferung oder nur Sticken ganzer I

Aussteuern.
Grosse Auswahl in Mouchoirs.

Gestickte Rohen jeglichen Genres.
Weisse und farbige Vorhänge.

HiULtZ
Yadianstr. 19, St. Gallen.

Steinbaukasten!
Eltern, welche ihren Kindern
bereits einen Originalkasten
geschenkt haben, wollen nicht
übersehen, dass erfabrungsgemäss den Kindern

ein Ergänzungs-Steinbaukasten
das liebste Weihnachtsgeschenk ist.
Man versäume nicht, die neueste
1886er Preisliste per Postkarte schleunigst

zu verlangen von F. Ad. Richter
& Cie. in Ölten, Rudolstadt, Nürnberg,

Wien, Rotterdam oder London
E. C., 1 Railway-Place, Fenchurch-

Street. [4503

(J. H. Wnnderli, Zürich
vis-à-vis der Fleischhalle

erste Schweiz. GinwaareefaB
liefert [4342

alle in der Familie nöthigen
Gummifabrikate in guter u. billiger Waare.

4511] Eine junge Tochter, welche sich
schon seit einiger Zeit in einem Laden
mit Serviren beschäftigt und der
französischen Sprache mächtig ist, sucht eine
Stelle als L a d e n t o c h t e r. Eintritt nach
Belieben. — Offerten beliebe man unter
Chiffre L B 4511 an die Exped. d. Bl.
zu richten.

4507] Eine christlich gesinnte Tochter
von 26 Jahren aus gutem Hause, welche
schon mehrere Jahre einen bessern Haushalt

selbständig geführt, auch einen Laden
besorgen könnte, wünscht wegen
Familienverhältnissen Stelle als Haushälterin hei
altern Leuten. Eintritt auf 1. November.

4508] Eine ordnungsliebende, einfache
Person, die das Schneidern, Glätten und
Flicken versteht und auch in den
Hausarbeiten nachhelfen will, findet Stelle.
Eingezogenes, friedliebendes Wesen ist
Bedingung. Anmeldungen befördert das
Offerten-Bureau der „Schweizer Fr.-Ztg."

Für eine guterzogene, junge Tochter,
in den Haus- und Handarbeiten wohl
bewandert, sucht man Stelle als
Ladentochter, Zimmermädchen oder Stütze der
Hausfrau; am liebsten in St. Gallen oder
dessen Nähe. Gute Empfehlungen sind
geboten. [4506

Anmeldungen befördert das Offerten-
Bureau der „Schweizer Frauen-Zeitung".

Gesucht gegen hohen Lohn:
4510] Eine im Kleidermachen wohl
geübte, gewandte und zur theilweisen
Leitung des Geschäftes h efähigte Arb eiterin ;

dessgleichen eine tüchtige M as chine n-
Nähterin.

Offerten sub Chiffre H 666 G befördert
die Annoncen-Expedition von Haasensteiu
& Vogler in St. Gallen.

Anerkannt bestesEnthaarungsmittel,
Wirkung sofort und vollständig. Flac.Fr. 3.50,
Pinsel 25 Cts. Zu haben bei [4504

Fr. Diez, Schaffhausen,
Apotheke z. Klopfer.

It-
übertrifft alle ähnlichen Mittel bei
Husten, Heiserkeit, Entzündung
der Schleimhäute, Brust- u.
Kehlkopfkatarrh; ganz besonders bei
Keuchhusten der Kinder zu
empfehlen. [4501

Hauptdépôt und Versandt durch
die Löwenapotheke n. Droguerie
St. Gallen.

Zur
PFLEGE tier HAUT
und SCHOENHEIT
DES TEINTS Dediene
man sich mit sicherem
Erfolg der VIOLET'sehen
ROYAL THRIDACE Seife
oder VELOUTINE Seife,
deren hygienische
Eigenschaften allgemein
anerkannt und durch
eine fünfzigjährige
Erfahrung erprobt sind.
[S3 Als Garantie der Echtheit
verlange man bei jedem Stück
die auf der Rückseite des
Etiketten-Umschlages aufgeklebte
Schutzmarke: A LA REINE DES
ABEILLES, VIOLET, Fab' à
PARIS.-Dépôtsin allen Städten der Welt.

Der Abonnementspreis der Schweizer
Franen-Zeitung beträgt monatlich

nur SO Cts.

81. kà. „VW hkM LMIL KM âiOMkii IH8MIK, vklLlik in âik HsM àkk kkUkMkIî UlWW." VIII. MWZ.

'Winter-Luxà
i'üi' Nei l vu- uuà Xllîìbvllklôiàvr,
gurantirt reins V/ells, deeatirt und nadel-
fertig, 139—145 cm. brsit à2r. 1. 92 per
211s oàsr Dr. 3. 25 psi- Netsr bis ün àsa
scbvsi'stcn (Zualitätsn à2r. 4. 72 per
211s vsrssnàcn in sin^slnsn Nstsrn, so-
vis gan^sn Ltücksn portofrei in's Laue

veltingecâ 0o., Vvàà.,?ûl'iok.
8. Nustor-doileotiansn bereitvilügst

franeo. ft376

Für
vsmon, IVIsacnen

und Kinder
empfehle ich in

entsprechenden Fa^onen
laut meinem illustrir-

ten Katalog als
vor-üglioksts
Fußbekleidung

meine
erkanntzweckmäßigen

^aai-'U.WollZelià.
welche namentlich bei

Liokt, kîksumgtismus. ttuknsrsugsn
und sonstigen Fußleiden überraschende
Dienste leisten.

Catalogs gratis und franco.
Aerztl. Atteste stehen gerne zu Diensten.

Köppingkn (Württemberg).

15 H«lkvr
2ürtvd, Orossmünsterxlat^ k

empbsblt die singstrofkens Bsndung
äobt Lng.

^mail-sesunlilieiie-

I^ocdASLidirrs
MrBetrol-Lppnrntc und Mieden-
kertls in allenBormen und Orössen,
Mr Hotels, Kkàni outs, dnstal-
te» und privaten 2ur gsü. Din-
siebt und ^bnabme. ft436

Solâsos AsààiUê
VôlàsstsIIliii» ^uwerpsa

ISSS.
Von anerkannt vor»

sÄSliolisr Qualität in
allen Sorten. (kl 410

IMiodsr Lacao^

«eins raseds 2nbsrs!tnnss
unà a.ris8srorclsnt:11oà
lzillig'Sii ?rs!s. (3737

Me Uâ8àA8àii-?âM
V0V.

LI. Itvszvi vr in ^tî)88.

Z>i< ^>i:l1<tiss<zii<-

vMlpk-à8eIiMàtz
4268) (System Bssrson).

SB?' viö best« ktütie der llauskrau.
8part ZIeit, 8eike nnâ Brennstoff.

Zelioni <iis WVseöe. ài )eis» llsrà MWsià.

Breis: in Olan^blseb ?r. 40, 80, 60,
in Lupker Dr. 80, SO, 100.

Wâii

Zàsr, I.ssiag.1111 L, Lis.
1111 à V^Sr«^riâì'<ZrSSOliàtt

îSt. «AU«»
4301) smpfsblen ibr rsiob assortirtss Lager in (O d 1742)

Lìiàerôisii sHunà- unà Nn8àn6n-)
80^-16 in

Iìià6u.llx îjsàsr ^.rt,
in vsiss, orôms unà farbig, eigener unà engliseber Babrikation,

lur HilAros- liiià Dàtuil-Veàuuk.

W<5>i<K>lxKxxzx<Z>! î l

î HZ3.S ^

j Vo»(8-IVIggg?in 8t. KsIIen
t M8UàkMk8lk8, W88lK8 LIIKMâàI'M-KK8lîNII
H mit klliiilvu in Nu-set unà Lern
H ist àis billigste unà rsslists Bö2ugs<zllElIs für

î Vkum'woll'vvkZ.rsil, I^eîll'WÂrià, ?73.USI1-

x KIeiäsr3toskö, wollsris ^sttàsàsn etc.
^ Nustsr stsbsu von 8t. (lullsn aus Zsrns franco Visnstsn. ^

H (LussI unà Lsrn vsrssnàsn keine îilustsr.) Leim VörlanZen

I von Älustsrn bittet inan nia Zeü. näbere LWöicbnunA àer

I Zktvünsobten Ltotke.

A àktrâxe veràen prompt nnà exact nns^etnlirt Kk^en
àvdnndine oâer V'orausb vüab lun

Hausirsr, Xätliorinnsn, Anstalten sto.
Asnissssn Lxtra-Iìadatt.

Z
D ^ ^

?.° Z

HZ
cv «S

^ ^ do

-S S S
àz
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« Z w

H «Z

î ffZ
^ ^ Z

-S --S

^Zlk 8 lays
eins Isurlnnsr

2^/z Loxsn

ViertelStirliâ
(13 àmmsrn)

?rSÌs l>I. 3.

Go «ÄS»
oirr uSuvr äor
K>'088folio-^u8ggbv VM

Aile 14 Inge
ein Kekt

kreis pro Nett

?ronniA.

ssrv!1?vl, 7«mà âx°nx7pâ^
össifl Zeîiubîn, „àlnâlìvk",

^ CrEWr 8amarovv. „Uixkvl uuä^dKruuä^
,:n,i KiZlînn!?.«loIîìûrv in belcannter ?ü!le^ Kssekmüekt àuroli eine xro^e H

Lakl drjZliìntostsr Iilu8tiationen. I
áì»onnviliS?ib8- ^Nnxrìilla.s tä^lioli bei allsn àelr»s

kanälunLfSN, àoninal-Hxpeciàonsn nnà ?ostanstalten. g

7rZ.udsri^
in Làstobsn von ô Lilo ?u 2r. 4, 22
vsrssnàst franco gsZsn biaobnabnis

<t< I c>l >-<t
4402) RsbbsrZbssit^sr, (O 8281 K)

S ittS N (IValiis).

von f
5»îr. < M

Lx>ssiaUtä,tsrt:
2isksruuZ oàsr our Ltiokêii ganser i

àsstsusrn.
0rosss àsvabl in Nouodoirs.

osstiskts 2obsn is^liobsn Lsnrss.
IVêisss unà MrbiZs VorbänZs.

Vuâiiìnstr. 19, i?it. UîìUen.

LtsàdàêlLtsri?
21tsril, tvslsbs ibrsn Linàsrn
bsrsits einen OrÌKÌnáâstsn
Assobsnkt baden, vollen niebt über-
ssbsn, àass erfabrunAs^sinâss àsn Mn-
àsrn sin 2rZân2U»Zs-Ftsinbaukastsn
àas lisbsts ^sibnaobtsgssedsllk ist.
Nan versäume niebt, àis nsussts
133Lsr?rsis1istS per Dostkarts seblsu-
niß'st xn verlanxen von D. 4,4. itiobtkr
â die. in Ölten, Ruàolstaàt, blürn-
berA. Visn, Rottsràain oàer Donàon
2. (f., 1 Railva^-Dlaee, Dsnebureb-

Ltrsst. s)4803

<t. k. Niàli, Mrick
vis-à-vis àsr lflsissbbMs

M àà KnmMkMM
liefert j)4342

alle in àer pgmilie nötkigen Lruiwllü-
kadrikats in guter u. billiger Wsare.

4811) Dino )unge Dvcbtsr, velobs sieb
sebon seit einiger èieit in einem baàsn
mit Kervirsn besobäktigt unà àer fran-
Msiseben Lpraobo mäabtig ist, suobt eins
Ltetls als b a à s nto o bter. Dintritt naeb
Letieben. — Offerten beliebe man nntsr
Obitkte K L 4811 an àis Dxpeà. à. LI.
?u riobtsn.

4807) Lins ebristlieb gesinnte lovbtsr
von 26 àabrsn ans gutem Uauss, vslebs
sobon insbrsre àabrs einen bessern Hans-
bait selbständig gsfiibrt, anob einen Laden
besorgen könnte, vünsobt vsgsn Damilien-
verbältnisssn Ltells als Uausbältsrin bei
ältern Leuten. Lintritt auf 1. blovsmbsr.

4508) Line ordnungsliebende, siniaebs
Lerson, die das Lobnsidsrn, Oiätton und
Lücken vsrstsbt und aueb in den Uaus-
arbeiten nacbbelksn vill, kvdst Ltslls.
Linge^ogsnes, friedliebendes Vsssn ist
Bedingung. Anmeldungen befördert das
Olksrtsn-Lureau der „Febvsi^sr Dr.-2tg."

Dnr eins guter?ogsns, )ungs Loebtsr,
in den Laus- und Landarbeiten vebl bs-
vandert, suebt man Ltsüs als Laden»
toebtsr, 2inunsrinädllbsn oder Stütze der
Hausfrau; am liebsten in 8t. Oallen oder
dessen Mbe. Oute Lmxfsblungen sind
geboten. ^506

Anmeldungen befördert das Offerten-
Bureau der „8obvàer Drauen-2eitung".

Kksuotli gegen kàn lobn:
4810) Lins im Xleidsrmaebsn vobl ge-
übte, gsvandte und ?ur tbellveiseu
Leitung des ossebättes b ekäbigts /lrb siteriu;
dsssglsicbsn eins tüebtigs Nascbinsn-
bläbtsrin.

Offerten sub ObiKre 2 333 0 befördert
die d.nnoncsn-Dxpsdition von HaaSSllStsiu
Ä Vogler lu Lt. Sallen.

Anerkannt bsstesDntbaarungsmittsl, Vir-
kung sokort und vollständig. Dlac.Dr. 3.80,
Binse! 25 Ots. ^u babsn bei ft504

Ifr. Die?!, 8obgtfbuusen,
^.xetbeks 2. 2loxfsr.

I-
übertrifft alle äbnliebsn NittsI bei
Lüsten, Heiserkeit, Lnküudung
der Leblsimbäuts, Brust- u. Xebi-
kopfkatarrb; gall2 besslldsrs bei
2suebbustsll der 2indsr ?u sm-
xfsblen. ftsvl

Lauptdspôt und Versandt dnrcb
die Löu vnapotbokv v. vrogueris
8t. Oallvn.

/i//'

à/?F5 /?sàs
ma/z à/? m/t s/c/zs/'s/z?
FB/0/Fà p/S157"Làa

^///?/S>l e5 5ö7/ö
oasB 5S//S,
asBS/î a^F/sa/5a/zs F/-
F-sasa/îK^sa a//Fsms/a
aas^àat a/?a àca
SMS à^/F/K/Z/VFS
/a/i^aaF 5ma.

»/8 tZsrsnt/s à cedtds/t
ver/sngs man beib/scism Lti/ek
àis su/ àer Kiickseito àss cti-
kstten-l/msciiisgee auchek/sdts
Lcdutrmsrke. 4 t.» ktiàt 055
455/1155, V/0157, Bad- â
B4i?/5.-NöMs,tt S//SN S(âc/(ô/i c/srlVs/t.

LcrLbonneinentspreis àer 8cbvàei'
Brausn-Leitung beträgt inonutiîeli

m r I' ^»< >
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